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prägen das Vereinsleben, in
dem auch immer soziale Kon-
takte im Vordergrund stehen.
Durch Fahrten, Feiern und
den Fußball ist in den vergan-
genen 50 Jahren eine einge-
schworene Gemeinschaft ent-
standen, auf die keiner mehr
verzichten möchte.

„Unsere Alten Herren ste-
hen voll im Saft und haben teil-
weise noch nicht einmal die
Hälfte ihrer Lebenserwartung
erreicht. Wir können stolz auf
das sein, was sie geleistet ha-
ben und daher kann ich ihnen
nur gratulieren und wünschen,
dass sie so weiter machen, wie
bisher“, freute sich Tölle über
die gelungene Geburtstagsfei-
er, zu der auch Kreisfußball-
wart Horst Riemenschneider
gratulierte und einen neuen
Fußball überreichte.

Doch nicht nur in sportli-
cher Hinsicht haben die Ober-
vellmarer Kicker vieles geleis-
tet. Auch ihre sozialen Aktivi-
täten waren vorbildlich und
suchen ihresgleichen, bestä-
tigte Tölle. So haben die Fuß-
ballsenioren für die Opfer der
Flutkatastrophe in Ostasien
Geld gesammelt, einen an Leu-
kämie erkrankten Jungen fi-
nanziell unterstützt, die Ju-
gendfeuerwehr gefördert und
ein Benefizspiel gegen Lever-
kusen organisiert, aus dessen
Erlös einem Jugendlichen ge-
holfen wurde, der einen Ba-
deunfall hatte.

Feiern, Fahrten, Fußball
Außerdem engagieren sie

sich beim Weihnachtsmarkt
auf dem Vellmarer Rathaus-
platz. Viele Veranstaltungen

te vieler namhafter Traditi-
onsvereine waren. Für die Zeit

nach dem 25-jährigen
Jubiläum erinnerte
Berti Jacob mit seinen
Ausführungen an die
sportlichen Erfolge
der Altherren Fußbal-
ler, die von 1998 bis
2009 insgesamt neun-
mal in den Endspie-
len um die Bezirks-
meisterschaften stan-
den und achtmal den
Titel errangen. Eine
Bilanz, die sich sehen
lassen kann und an
die auch viele Ausstel-
lungsstücke erinner-
ten, die von Mitglie-
dern zu einer Doku-
mentation zusam-
men getragen wur-
den.

VON W E RN ER BRANDAU

VELLMAR. „Wenn ich an ,Alte
Herren’ denke, stelle ich mir
ältere honorige Herren vor,
die grauhaarig sind und Zigar-
ren rauchen“, scherzte Roland
Tölle, Vereinsvorsitzender des
Obervellmarer Sportclubs,
(OSC Vellmar) beim Festakt
zum 50-jährigen Bestehen der
Altherren-Sektion des Vereins.
Davon kann bei den Seniorki-
ckern des OSC allerdings kei-
ne Rede sein, denn was sie
leisten, bezeichnete Tölle als
vorbildlich.

Rund 85 geladene Gäste, da-
runter sehr viele Ehemalige,
waren in den großen Saal des
Clubhauses gekommen, um
gemeinsam den Geburtstag
der Altherren-Mannschaft zu
feiern, die 1962 von fünf Spie-
lern des damaligen TuS Ober-
vellmar gegründet wurde.

Noch einmal streifte Erno
Belz, als eines der wenigen
noch lebenden Gründungs-
mitglieder, die Zeit, als die
,Alte Herren’ gegründet wur-
de und die Obervellmarer Gäs-

Engagierte Fußballsenioren
Alte Herren des OSC Vellmar feierten mit zahlreichen Gästen 50-jähriges Bestehen

Erinnerungen: Im Gespräch mit Berti Jacob (links) erinnert Horst Reimschüssel an das Benefizspiel
gegen Leverkusen, das im Juni 2011 stattfand. Fotos: Brandau

Gründervater: Erno Belz unternahm ei-
nen Streifzug durch die ersten 25 Jahre
der Geschichte der Alte Herren im OSC.

Termine
SelbsthilfegruppeMultiple Sklerose
ESPENAU. Die Multiple Sklerose (MS) Selbsthilfegruppe Espenau
trifft sich Donnerstag, 1. November, 19 Uhr, in Vassili’s Tennisstüb-
chen in Espenau, Goethestraße 12. (ert)Infos: Tel. 05 6 73/99 73 17

Heimatmuseum in Espenau öffnet am Sonntag
ESPENAU. Das Heimatmuseum Espenau in der alten Schule, Am
Kirchberg 4, hat am Sonntag, 4. November, von 14.30 bis 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung geöffnet. Kontakt: Siegfried Lange, Tel.
05673/7916, Infos unter: www.espenau.de

Blick ins Fuldataler Heimatmuseum
FULDATAL.DasHeimatmuseum Fuldatal in der Teichstraße 8 in Sim-
mershausenöffnet amDienstag, 6. November, von17bis 19Uhr. Am
Sonntag, 11. November, ist es von14.30bis 17Uhr offen. Infos unter:
www.gum-fuldatal.de

Gottesdienst zum Volkstrauertag
ESPENAU.Die zentrale Veranstaltung am Volkstrauertag in Espenau
mit ökumenischemBittgottesdienst für den Frieden findet am Sonn-
tag, 18. November, ab 11 Uhr in der evangelischen Kirche in Hohen-
kirchen statt.

Blutspende
VELLMAR.Donnerstag, 1. November, von 17bis 20Uhr in der Ahna-
talschule, Mittelring 20. Die Vorlage eines Lichtbild-Ausweises ist er-
forderlich. Weitere Infos: Tel. 05 61/98 10 99-0. (ert)

VON B E T T I NA W I E N E CK E

VELLMAR. „Hier dreht sich al-
les um sich selbst.“ Karl-Heinz
Gauler, der Leiter der volks-
kundlichen Sammlung im Hof
Helse in Obervellmar, macht
bei seiner Führung auf altes
Spielzeug aufmerksam.

Das kleine Spielzeug-Karus-
sell dort verfügt über ein Stoff-
dach und Figuren aus Holz. Ka-
russelle haben eine alte Tradi-
tion. Bereits im byzantini-
schen Reich waren sie 1620 in
Form eines liegenden Wagen-
rades im Einsatz. Im Mittelal-
ter trainierten Ritter mit Vor-
läufern von Karussellen. Sie
saßen darauf und versuchten,
um das Gerät herum angeord-
nete Ringe mit einer Lanze in
der rechten Hand zu treffen.
Daher drehten sich die Karus-
selle gegen den Uhrzeiger-
sinn, was sie auch heute noch
meist tun. Der Begriff Ringel-
reihen entstand im 18. Jahr-
hundert, als an Höfen Ge-
schicklichkeitsübungen mit
Lanzen und Ringen zu Pferde
veranstaltet wurden.

Bei der bunten Spieldose im
Heimatmuseum mit dem klei-

nen Angler geht es ebenfalls
um Drehbewegung. Aus der
Weißblechdose ertönt Musik,
wenn die Kurbel ständig betä-
tigt wird. Ab 1890 gab es eine
industrielle Fertigung von
Weißblechspielzeug. Neben
mechanischen Figuren und
Spieldosen wurden auch Ei-
senbahnen, Flugzeuge, Autos,
Zeppeline, Schiffe, Roboter
und Karusselle hergestellt.

Die volkskundliche Samm-
lung des Geschichtskreises
Vellmar im Hof Helse, Alte
Hauptstraße 22, in Obervell-
mar, ist jeden zweiten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 18
Uhr sowie nach Absprache ge-
öffnet.
Kontakt: Karl-Heinz Gauler,

0561/82 39 85.

Spielzeuge drehen
sich um sich selbst
Volkskundliche Sammlung im Hof Helse:
Tischkarussell und Spieldose zu sehen

Hingucker: Bemalte Pferde, Wagen und ein Stoffdach mit einer
Rüschenkante zieren das kleine Karussell. Fotos: Wienecke

Aus Weißblech: Beim Kurbeln
ertönt Musik aus der Dose.

Schätze
im Museum

HNA-SERIE

15% Rabatt

auf das gesamte

Sortiment

nur im City Center

am Bahnhof Wilhelmshöhe

Tauschen Sie Ihren alten, getragenen
oder beschädigten Goldschmuck
einfach und unkompliziert gegen
Bargeld ein.
Noch nie war Gold so wertvoll wie
jetzt. Nutzen auch Sie daher diese
einmalige Gelegenheit um alten
Schmuck, Zahngold, Silber usw. in
Bargeld umzuwandeln. Bei uns wird
auch der Wert einzelner Schmuckstü-
cke und Steinbesatz berechnet. Wir
legen sehr viel Wert auf freundliche
und fachmännische Beratung.
Derzeit befindet sich der Goldkurs
auf einem historisch einzigartigem
Höchststand. (siehe Diagramm)

Heute,
Dienstag,
30. Oktober

2012
ist

- Weltspartag -
Fragen Sie unsere

Berater nach attraktiven
Anlagemöglichkeiten!

www.stadtsparkasse-
grebenstein.de

Tel: 0 56 74 706-0

Stadtsparkasse
Grebenstein

Landfleischerei und
Landgasthaus

KOCH
Calden · Mittelstr. 6

Angebot vom 29.10.–3.11.2012
Zur Kirmes bieten wir an:
Kirmes Stracke
schön fest u. geräuchert Stck. 8,48
Kasseler ohne Knochen
Lummer oder Kamm,
goldgelb geräuchert kg nur 7,99
Mittwochs-Supertüte 31. Okt.
2 Hausmacher Bratwürste
2 magere Stielkotelett

nur 3,30
Mittwochs-Mittagsmenü

zum Mitnehmen:
Stroganoff mit Nudeln
und Gemüse und
kleine Nachspeise 5,90

Kirmes im Landgasthaus Koch
Sonntag, 4.11., nach dem Umzug
Kaffee und Kuchen
Montag, 5.11., ab 12.00 Uhr
Eisbein Essen (bitte vorbestellen)

WELTNEUHEIT
Bratwurst grillen ohne Fett – mit
dem Wursttoaster – ab Mi., 31.10.
im Laden
frisch gegrillte Bratwurst
mit Brötchen 1,60

Telefon 0 56 74 / 61 06

Daune
ab 199,–34117 Kassel | Wilhelmsstraße 6

0561 - 20756640 | www.ochmann-schlafkultur.de

Daune
Mikrofaser
Cashmere

Warme Decken für kalte NächteWarme Decken für kalte Nächte

Das Beste am
Morgen!

Immer dabei.

Ein HNA-Abonnement, damit
können Sie überall mitreden!

Georg Baselitz

Erhältlich im Buchhandel oder
unter www.hirmerverlag.de
Tel.: /

Der Künstler im Gespräch:
Das große Lese- und Schaubuch
gibt Einblicke in das Leben,
Denken und Wirken von Baselitz.
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